
 
 
 
 
 
 
 

P R O T O K O L L 
 

über die ordentliche und öffentliche Sitzung des 
 

GEMEINDERATES 
am 13. Dezember 2023 im Sitzungssaal  

des Rabensteiner Gemeinde- & Kulturzentrums 
 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende: 18:56 Uhr 
 
Die Sitzungseinladung erfolgte am 4. Dezember 2023 mittels Einladungskurrende bzw. E-Mail 

 
 

Anwesende: 01) Bürgermeister 
02) Vize-Bürgermeister 

Ing. Kurt Wittmann 
Hubert Gansch 

03) GGRin Ilse Schindlegger 04) GGR Karl Braunsteiner 
05) GGR Karl Peter Bacher 06) GGR Marius Bica 
07) GGR Karl Zöchbauer 08)  
09)  10) GR  Gruber Michael 
11)  12) GRin Cornelia Janker, BA 
13) GRin Dr. Martina Haag 14) GR Joachim Knoll 
15) GR Manuel Grünbichler 16) GR Werner Schmit 
17) GRin Denise Schartner, MSc 18) GR Thomas Siedl 
19) GR DI Christoph Wittmann 20) GR Johannes Blasl 
21) GRin Sandra Bieder    
    
Entschuldigt abwesend:  

01) GRin Brigitte Siedl 02) GRin DI Andrea Moser 
03) GR Christian Winter   
   
Vorsitzender: Bürgermeister Ing. Kurt Wittmann 
Schriftführerin: Vertragsbedienstete Marion Reisenhofer 
 

Die Sitzung war öffentlich und beschlussfähig. 
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Tagesordnung 
 

01) Protokolle der Gemeinderatssitzung vom 13. September 2023 
02) Protokolle der angesagten Gebarungseinschau vom 4. Oktober und der 

unangesagten Gebarungseinschau vom 29. November 2023 des örtlichen 
Prüfungsausschusses 

03) Verordnung über die Entschädigung der Gemeindemandatarinnen und 
Gemeindemandatare 

04) Maschinenring Service Niederösterreich-Wien; Aktualisierung des bestehenden 
Winterdienstvertrages 

05) Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach Orts- und Infrastrukturentwicklungs-KG 
0501) Wirtschaftsplan 2024-2028 

06) Vermietergemeinschaft Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach/Marktgemeinde 
Kirchberg an der Pielach, Voranschlag 2024, 

07) Haushaltsbeschluss und Voranschlag 2024 
08) Berichte und Mitteilungen des Bürgermeisters 
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit werden nachstehend angeführte 
Tagesordnungspunkte behandelt: 
01) Personalangelegenheiten 

0101) (PN 8040); Einvernehmliche Auflösung des Dienstverhältnisses 
0102) (PN 3015); 4. Nachtrag zum Dienstvertrag vom 20. April 2017 

02) Ehrungsanträge 
Über einen Dringlichkeitsantrag von Herrn Bürgermeister wird mit nachfolgend 
einstimmigen Beschluss die Tagesordnung des öffentlichen Teils der heutigen 
Gemeinderatssitzung erweitert um den Tagesordnungspunkt: 
05) Abwasserbeseitigungsanlage BA 102 Leitungsinformationssystem 

Kanal und Wasser 
0501) Förderungsvertrag C305063 betreffend die Gewährung eines  
Investitionszuschusses; Annahmeerklärung 

Über schriftlichen Dringlichkeitsantrag von Herrn Bürgermeister mit nachfolgendem 
einstimmigem Beschluss wird die Tagesordnung im nicht öffentlichen Teil der heutigen 
Gemeinderatssitzung erweiters um den Tagesordnungspunkt:  
03) Gebührenerleichterung 

Herr Bürgermeister begrüßt die Gemeinderatsmitglieder sowie die Zuhörerinnen, stellt die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die 4. Arbeitssitzung des Gemeinderates im laufenden 
Jahr.  

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf genderspezifische Formulierungen verzichtet. 
Selbstverständlich sind beide Geschlechter gleichermaßen gemeint. 
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TOP 01 Protokolle der Gemeinderatssitzung vom 13. September 2023 

Nachdem über Befragung durch Herrn Bürgermeister kein Änderungsantrag 
eingebracht wird, gelten sowohl das Protokoll über den öffentlichen Teil als auch jenes 
über den nicht öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 13. September 2023 in 
der vorliegenden Form als genehmigt. 
Beschlussfassung: einstimmig 
Anwesenheit: 16 Gemeinderatsmitglieder 
 
Vor Behandlung des folgenden Tagesordnungspunktes betritt Herr GR Werner Schmit 
um 18:07 Uhr den Sitzungssaal. 
 

TOP 02 
Protokolle der angesagten Gebarungseinschau vom 4. Oktober und der 
unangesagten Gebarungseinschau vom 29. November 2023 des örtlichen 
Prüfungsausschusses 

Der Obmann des Prüfungsausschusses GR Christian Winter ist erkrankt. Deshalb bringt 
GR Sandra Bieder in Ihrer Funktion als Mitglied des örtlichen Prüfungsausschusses dem 
Gemeinderat sowohl das Protokoll der angesagten Gebarungseinschau vom 4. Oktober 
2023 als auch das Protokoll der unangesagten Gebarungseinschau vom 29. November 
2023 vollinhaltlich zur Kenntnis. 

Der Gemeinderat nimmt sowohl das Protokoll der angesagten Gebarungseinschau vom               
4. Oktober 2023 als auch das Protokoll der unangesagten Gebarungseinschau vom 29. 
November 2023 vollinhaltlich zur Kenntnis. 
Anwesenheit: 17 Gemeinderatsmitglieder 
 
 

TOP 03 
Verordnung über die Entschädigung der Gemeindemandatarinnen und 
Gemeindemandatare 

Der Landtag von Niederösterreich hat am 25. Mai 2023 das Landesgesetz, mit dem das 
NÖ Landes- und Gemeindebezügegesetz 1997, die NÖ Gemeindeordnung 1973 (NÖ GO 
1973) und das NÖ Stadtrechtsorganisationsgesetzt (NÖ STROG) geändert werden, 
beschlossen (LGBl. 36/2023). In § 15 des NÖ Landes- und Gemeindebezügegesetz wird 
der Bezug des Bürgermeisters einer Gemeinde in Gemeinden mit 2.501-3.500 
Einwohnern mit 48 % des Ausgangsbetrages nach § 2 festlegt. Die übrigen 
Entschädigungen setzt der Gemeinderat mit Verordnung (§ 18) fest. 
In der letzten Gemeinderatssitzung am 13. September 2023 erfolgte der Beschluss über 
die Änderung der Verordnung über die Bezüge der Mitglieder des Gemeinderates. Die 
Verordnung wurde nach der Kundmachung am 11. Oktober 2023 zur 
Verordnungsprüfung gemäß § 88 der NÖ Gemeindeordnung 1973 (NÖ GO 1973) an das 
Amt der NÖ Landesregierung übermittelt. Daraufhin wurde mit Schreiben vom                  
19. Oktober 2023 mitgeteilt, dass die gegenständliche Verordnung ein Inkrafttreten mit 
1. Jänner 2024 vorsieht. Aufgrund der ab 1. Jänner 2024 geltenden Rechtslage des NÖ 
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Landes- und Gemeindebezügegesetzes 1997, LGBl. 0032 in der Fassung LGBl. Nr. 
36/2023 sind die Entschädigungen der Gemeindeorgane in ab dem 1. Jänner 2024 in 
Kraft tretenden Verordnungen auf Grundlage des Ausgangsbetrages gemäß § 2 NÖ 
Landes- und Gemeindebezügegesetzes 1997 zu bemessen. Da die gegenständliche 
Verordnung ein Inkrafttreten mit 1. Jänner 2024 vorsieht und hierin die Entschädigung 
am Bezug des Bürgermeisters bemessen werden, steht die Verordnung im 
Widerspruch zu § 15 Abs. 3 i.V.m. § 18 i.V.m. § 26 Abs. 6 und 7 NÖ Landes- und 
Gemeindebezügegesetz 1997, in der Fassung LGBl. Nr. 36/2023. Die gegenständliche 
Verordnung des Gemeinderates kann von diesem  

 entweder dahingehend abgeändert werden, dass die am Bezug des 
Bürgermeisters bemessenen Entschädigungen bereits vor dem 1. Jänner 2024 in 
Kraft gesetzt werden oder 

 in einer Weise novelliert werden, in der die Entschädigungen in der Verordnung 
entsprechend der am 1. Jänner 2024 geltenden Rechtslage an den 
Ausgangsbetrag (§ 2 NÖ Landes- und Gemeindebezügegesetz 1997) geknüpft 
werden. 

 
Da Punkt 1 aus zeitlichen Gründen nicht mehr durchführbar ist, wurde der Entwurf der 
Verordnung entsprechend vorbereitet und vorweg zur Vorprüfung an die 
Aufsichtsbehörde übermittelt, welche dem Entwurf zugestimmt hat. In Vergleich zur am 
13. September 2023 beschlossenen Verordnung erfolgte grundsätzlich lediglich die 
Anpassung der Prozentsätze, da sich der Ausgangsbetrag geändert hat. Nunmehr 
werden alle Bezüge vom vorgegebenen Ausgangsbetrag berechnet. Betragsmäßig 
ergeben sich daher (bis auf geringe Centbeträge) keine Änderungen. 
 

Über Antrag von Herrn Bürgermeister fasst der Gemeinderat, antragskonform des 
Vorstandsbeschlusses vom 22. November 2023, einen einstimmigen Beschluss, 
wonach die Verordnung über die Entschädigung der Gemeindemandatarinnen und 
Gemeindemandatare in der vorliegenden Textierung genehmigt wird.  
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach hat in seiner Sitzung 
am 13. Dezember 2023 aufgrund § 15 i.V.m. § 18 NÖ Landes- und 
Gemeindebezügegesetz 1997, LGBl. 0032, folgende: 
 
 

Verordnung über die Entschädigungen 
der Gemeindemandatarinnen und Gemeindemandatare 

 
beschlossen: 
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§ 1 
 

Die monatliche Entschädigung der Vizebürgermeisterin bzw. des Vizebürgermeisters 
beträgt 9,60 % des Ausgangsbetrages gemäß § 2 NÖ Landes- und 
Gemeindebezügegesetz 1997 (Bezug eines Mitgliedes des Nationalrates). 

 
§ 2 

 

Die monatliche Entschädigung der Mitglieder des Gemeindevorstandes beträgt 5,76 % 
des Ausgangsbetrages gemäß § 2 NÖ Landes- und Gemeindebezügegesetz 1997 (Bezug 
eines Mitgliedes des Nationalrates).  

 
§ 3 

 

Die monatliche Entschädigung der Vorsitzenden der Gemeinderatsausschüsse beträgt 
2,88 % des Ausgangsbetrages gemäß § 2 NÖ Landes- und Gemeindebezügegesetz 1997 
(Bezug eines Mitgliedes des Nationalrates). 

 
§ 4 

 

Die monatliche Entschädigung der Mitglieder des Gemeinderates beträgt 1,44 % des 
Ausgangsbetrages gemäß § 2 NÖ Landes- und Gemeindebezügegesetz 1997 (Bezug 
eines Mitgliedes des Nationalrates). 

 
§ 5 

 

Sollte aufgrund einer Änderung der Zahl der Einwohnerinnen- und Einwohner (§ 15 
Abs. 2 NÖ Landes- und Gemeindebezügegesetz 1997) und des Wechsels in eine andere 
Stufe gemäß § 15 Abs. 3 NÖ Landes- und Gemeindebezügegesetz 1997  
 ein geringeres Höchstausmaß vorgeschrieben sein, als das in den §§ 1 bis 4 dieser 

Verordnung festgesetzte Prozentausmaß, so errechnet sich das 
Entschädigungsausmaß ab dem nächsten 1. Jänner aus einer Multiplikation des 
nunmehr heranzuziehenden Höchstausmaßes mit dem Quotienten aus dem in den 
§§ 1 bis 4 dieser Verordnung festgesetzten Prozentausmaß geteilt durch das 
einschlägige Höchstausmaß bei Inkrafttreten dieser Verordnung; 

 ein höheres Mindestentschädigungsausmaß (§ 15 Abs. 3 Z 6 3 NÖ Landes- und 
Gemeindebezügegesetz 1997) vorgeschrieben sein, als das in § 4 dieser 
Verordnung festgesetzte Prozentausmaß, so errechnet sich das 
Entschädigungsausmaß ab dem nächsten 1. Jänner aus einer Multiplikation des 
nunmehr heranzuziehenden Mindestausmaßes mit dem Quotienten aus dem in 
den §§ 1 bis 4 dieser Verordnung festgesetzten Prozentausmaß geteilt durch das 
einschlägige Mindestausmaß bei Inkrafttreten dieser Verordnung. 
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§ 6 
 

Die Verordnung über die Entschädigungen der Gemeindemandatarinnen und 
Gemeindemandatare tritt mit dem Monatsersten, der dem Ablauf der zweiwöchigen 
Kundmachungsfrist zunächst folgt, in Kraft. Die Verordnung vom 26. März 2015 über 
die Bezüge der Mitglieder des Gemeinderates tritt mit Inkrafttreten dieser Verordnung 
außer Kraft. 

 
angeschlagen am: 14. Dezember 2023 
abgenommen am: 29. Dezember 2023 

Beschlussfassung: einstimmig 
Anwesenheit: 17 Gemeinderatsmitglieder 

 

TOP 04 Maschinenring Service Niederösterreich-Wien; Aktualisierung des 
bestehenden Winterdienstvertrages 

Nach Prüfung des Winterdienstvertrages, der mit Schreiben vom 25. Oktober 2023 von 
der Maschinenring-Service Niederösterreich-Wien „MR Service“ e.Gen., 3580 Horn, Mold 
72 übermittelt und zur Vorlage gebrachte wurde, erscheinen die neuen Vertragsinhalte 
akzeptabel. Der Vertrag bleibt bis auf einen Fahrerwechsel unverändert, muss aber jedes 
Jahr neu beschlossen werden. Der Winterdienstvertrag wurde ausgeteilt und somit 
vollinhaltlich zur Kenntnis gebraucht. 

Der Gemeinderat genehmigt über Antrag von Herrn Bürgermeister einstimmig, 
antragskonform des Vorstandsbeschlusses vom 14. November 2023, den im  Entwurf 
vorliegende Vertrag mit der Maschinenring Service Niederösterreich-Wien „MR Service“ 
e.Gen., 3580 Horn, Mold 72 betreffend des Winterdienstes (Schneeräumung und 
Streuung) für die Wintersaison 2023/24 abzuschließen. 
Beschlussfassung: einstimmig 
Anwesenheit: 17 Gemeinderatsmitglieder 
 

TOP 05 Abwasserbeseitigungsanlage BA 102 Leitungsinformationssystem 
Kanal und Wasser 

TOP 0501 Förderungsvertrag C305063 betreffend die Gewährung eines  
Investitionszuschusses; Annahmeerklärung 

Mit Schreiben vom 28. November 2023 wird die Marktgemeinde Rabenstein an der 
Pielach in Kenntnis gesetzt, dass die Förderung der beantragten Maßnahme 
Abwasserentsorgungsanlage BA 102 Leitungsinformationssystem Kanal und Wasser, 
Funktionsfähigkeitsfrist 30. Juli 2024, auf Vorschlag der Kommission für die 
Angelegenheiten der Wasserwirtschaft vom 24. November 2023 vom Bundesminister für 
Land und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft mit Entscheidung vom 28. 
November 2023 gewährt wurde.  
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Demnach wird die Gesamtförderung im vorläufigen Fördersatz von 15 % der förder-
baren vorläufigen Investitionskosten von 70.000 €uro bzw. im Nominale von 28.200 €uro 
in Form von Investitionszuschüssen ausbezahlt.  
 

Der Gemeinderat beschließt über Antrag von Herrn Bürgermeister einstimmig, die 
vorbehaltlose Annahme des Förderungsvertrages mit dem Bundesminister für Land und 
Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft, vertreten durch die Kommunalkredit 
Public Consulting GmbH, Türkenstraße 9, 1092 Wien, vom 28. November 2023, 
Antragsnummer C305063, betreffend der Gewährung eines Investitionszuschusses für 
die Abwasserbeseitigungsanlage BA 102 Leitungsinformationssystem Kanal und 
Wasser. 
 

Beschlussfassung: einstimmig 
Anwesenheit: 17 Gemeinderatsmitglieder 
 
Vor Behandlung des folgenden Tagesordnungspunktes verlässt Herr GR Manuel 
Grünbichler um 18:15 Uhr den Sitzungssaal. 
 

TOP 06 Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach Orts- und 
Infrastrukturentwicklungs-KG 

TOP 0601 Wirtschaftsplan 2024-2028 

Herr Bürgermeister erläutert den Entwurf des Wirtschaftsplanes 2024-2028 der 
Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach Orts- und Infrastrukturentwicklungs-KG, 
welcher von der BDO Burgenland GmbH Steuerberatungsgesellschaft erstellt wurde.  
 
Übersicht 2023 2024 2025 2026 2027 2028

+ Umsatzerlöse 201 600 € 217 200 € 221 400 € 225 700 € 229 900 € 229 900 € 
- Summe betriebliche Aufw endungen 96 600 €-    110 300 €- 113 600 €- 117 000 €- 120 300 €- 120 300 €- 

- Finanzergebnis 27 900 €-    24 600 €-    21 500 €-    18 300 €-    15 600 €-    14 500 €-    

=
Finanzierungsüberschuss (+) vor 
Tilgungen und Investitionen 77 100 €    82 300 €    86 300 €    90 400 €    94 000 €    95 100 €    

=
Effektiver Finanzierungsüberschuss 
(+) 77 100 €    82 300 €    86 300 €    90 400 €    94 000 €    95 100 €    

+/-
Veränderungen langfr. Darlehen 
(Tilgung) u. Investit. 95 100 €-    71 200 €-    72 200 €-    73 300 €-    24 400 €-    25 500 €-    

=

Liquiditätsüberschuss (+) / 
Liquiditätsbedarf (-) nach Tilgungen 
und Investitionen 18 000 €-    11 100 €    14 100 €    17 100 €    69 600 €    69 600 €    

+
9051 Zuschuss Gemeinde/-
Rücktransfer an Gemeinde 18 000 €    11 100 €-    14 100 €-    17 100 €-    69 600 €-    69 600 €-    

=
Liquditätsveränderung zum 
Jahresende -  €          -  €          -  €          -  €          -  €          -  €          
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Der Gemeinderat beschließt über Antrag von Herrn Bürgermeister einstimmig, 
antragskonform des Vorstandsbeschlusses vom 22. November 2023 und analog des am 
selben Tage in der Sitzung des Beirates der Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach 
Orts- und Infrastrukturentwicklungs-KG gefassten Beschlusses, die Genehmigung des 
Wirtschaftsplan 2024-2028 der Marktgemeinde Rabenstein Orts- und 
Infrastrukturentwicklungs-KG in der im Entwurf vorliegenden Form. 
Beschlussfassung: einstimmig 
Anwesenheit: 16 Gemeinderatsmitglieder 
 
 

TOP 07 Vermietergemeinschaft Marktgemeinde Rabenstein an der 
Pielach/Marktgemeinde Kirchberg an der Pielach, Voranschlag 2024 

Der Entwurf des Finanzierungsvoranschlages für das Haushaltsjahr 2024 weist 
nachstehend angeführte Einzahlungen und Auszahlungen aus: 

VA 2024
Summe Einzahlungen operative Gebarung 13 900 €         
Summe Auszahlungen operative Gebarung 11 900 €         
Saldo (1) Geldfluss aus der operativen Gebarung 2 000 €           
Summe Einzahlungen investive Gebarung -  €                
Summe Auszahlungen investive Gebarung -  €                
Saldo (2) Geldfluss aus der investiven Gebarung -  €               
Saldo (3) Nettofinanzierungssaldo (Saldo 1 + 2) 2 000 €           
Summe Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit -  €                
Summe Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 2 000 €           
Saldo (4) Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit 2 000 €-           
Saldo (5) Geldfluss aus der voranschlagswirksamen 
Gebarung (Saldo 3 + 4) -  €                
 

Der Gemeinderat nimmt den Bericht von Herrn Bürgermeister betreffend des 
Voranschlages der Vermietergemeinschaft für das Jahr 2024 mit budgetierten Ein- und 
Auszahlungen in der Gesamtsumme von 13.900 € zur Kenntnis bzw. stimmt diesem zu. 
Anwesenheit: 16 Gemeinderatsmitglieder 
 
Vor Behandlung des folgenden Tagesordnungspunktes betreten Herr GR Manuel 
Grünbichler um 18:22 Uhr und Frau GRin Cornelia Janker um 18:28Uhr den Sitzungssaal. 
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TOP 08 Haushaltsbeschluss und Voranschlag 2024 

Herr Bürgermeister bringt den Gemeinderatsmitgliedern den Voranschlag für das 
Budgetjahr 2024 anhand der den Gemeindemandataren vor Sitzungsbeginn 
ausgehändigten Zusammenstellung, bestehend aus 
 

• Ergebnishaushalt Gesamt 1. und 2. Ebene 
• Finanzierungshaushalt Gesamt 1. und 2. Ebene 
• Querschnitt 
• Nachweis über Haushaltsrücklagen und Zahlungsmittelreserven 
• Einzelnachweis über Finanzschulden und Schuldendienst 
• Haushaltspotential (aufbauend auf Ergebnisrechnung) 
• Dienstpostenplan 
 

welche diesem Protokoll als wesentlicher Bestandteil beiliegt, in seinen Grundzügen zur 
Kenntnis. 
Der Entwurf des Haushaltsbeschlusses und Voranschlages 2024 ist im Büro von 
Kassenverwalterin Lydia Kaiser für zwei Wochen bzw. vom 28. November bis zum            
12. Dezember 2023, während der Amtsstunden zur öffentlichen Einsichtnahme 
aufgelegen. Von Einsichtsrecht Gebrauch gemacht hat eine Person (Otto Buder). Es 
wurden keine Stellungnahmen zum Voranschlag abgegeben.  
Der Entwurf des Ergebnisvoranschlages für das Haushaltsjahr 2024 weist nachstehend 
angeführte Erträge und Aufwendungen aus: 
 

VA 2024
Summe Erträge 5 323 400 €   
Summe Aufwendungen 5 436 500 €   
Saldo (0) Nettoergebnis 113 100 €-      
Entnahmen von Haushaltsrücklagen -  €                
Zuweisung an Haushaltsrücklagen -  €                
Nettoergebnis nach Zuweisung und 
Entnahmen von Haushaltsrücklagen 113 100 €-      

 
 

Gruppe Bezeichnung Erträge Aufwendungen Saldo (0)

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 59 600 €          992 300 €       932 700 €-       
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 32 200 €          86 100 €          53 900 €-         
2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 112 800 €       974 800 €       862 000 €-       
3 Kunst, Kultur und Kultus -  €                89 700 €          89 700 €-         
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 11 500 €          545 800 €       534 300 €-       
5 Gesundheit 4 600 €            785 800 €       781 200 €-       
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 314 900 €       257 800 €       57 100 €         
7 Wirtschaftsförderung 18 900 €          261 000 €       242 100 €-       
8 Dienstleistungen 1 189 000 €    1 338 500 €    149 500 €-       
9 Finanzwirtschaft 3 579 900 €    104 700 €       3 475 200 €    

5 323 400 €    5 436 500 €    113 100 €-       Gesamt
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Der Entwurf des Finanzierungsvoranschlages für das Haushaltsjahr 2024 weist 
nachstehend angeführte Einzahlungen und Auszahlungen aus: 
 

VA 2023
Summe Einzahlungen operative Gebarung 5 029 100 €   
Summe Auszahlungen operative Gebarung 4 339 300 €   
Saldo (1) Geldfluss aus der operativen Gebarung 689 800 €      
Summe Einzahlungen investive Gebarung 420 200 €       
Summe Auszahlungen investive Gebarung 2 060 900 €   
Saldo (2) Geldfluss aus der investiven Gebarung 1 640 700 €-   
Saldo (3) Nettofinanzierungssaldo (Saldo 1 + 2) 950 900 €-      
Summe Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 800 000 €       
Summe Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 476 500 €       
Saldo (4) Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit 323 500 €      
Saldo (5) Geldfluss aus der voranschlagswirksamen 
Gebarung (Saldo 3 + 4) 627 400 €-       
 

Operativen 
Gebarung

Investiven 
Gebarung

Finanzierungs-
tätigkeit

voranschlags-
wirksamen 
Gebarung

Saldo (1) Saldo (2) Saldo (4) Saldo (5)

0 912 200 €-      117 800 €-       1 030 000 €-    85 500 €-          1 115 500 €-    
1 32 200 €-        2 000 €-            34 200 €-         15 400 €-          49 600 €-         
2 661 500 €-      1 251 600 €-    1 913 100 €-    717 700 €        1 195 400 €-    
3 89 400 €-        8 000 €-            97 400 €-         -  €                97 400 €-         
4 529 200 €-      5 100 €-            534 300 €-       -  €                534 300 €-       
5 763 400 €-      700 €-               764 100 €-       9 000 €-            773 100 €-       
6 206 700 €      164 700 €-       42 000 €         51 200 €-          9 200 €-           
7 94 200 €-        700 €               93 500 €-         -  €                93 500 €-         
8 75 200 €        102 600 €-       27 400 €-         233 100 €-        260 500 €-       
9 3 490 000 €   11 100 €          3 501 100 €    -  €                3 501 100 €    

Gesamt 689 800 €     1 640 700 €-    950 900 €-       323 500 €       627 400 €-       

Geldfluss aus der

Gruppe

Saldo (3)

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Haushaltspotential (aufbauend auf der Ergebnisrechnung) 
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Mittelaufbringung Mittelverwendung Saldo

Finanzwirksame Erträge 5 201 300 €            
Finanzwirksame Aufwendungen 4 521 000 €            
Finanzwirksames Ergebnis 5 201 300 €           4 521 000 €           680 300 €            
Jährlich wiederkehrende Einzahlungen 151 100 €               
Jährlich wiederkehrende Auszahlungen 786 300 €               
Summe Kapitaltransfers der Ergebnisrechnung 327 500 €-               
Jährliches Haushaltspotential 5 024 900 €           5 307 300 €           282 400 €-            
Jährliches Haushaltspotential 282 400 €-               
kumuliertes HHP zum 31.12.2023 (Vorjahr) 300 000 €               
Verfügbares Haushaltspotential 17 600 €                 
Jährliche Aufwendungen für Rücklagen -  €                        -  €                        
Endbestand kumuliertes Haushaltspotential 17 600 €                 -  €                       17 600 €              
Zuweisungen und Umbuchungen an inv. VH 15 000 €-               
Endbestand kumul. HHP nach Berücksichtigung v. Zuweisungen + Rückführungen inv. VH 2 600 €                

 
 
Im Nachweis der Investitionstätigkeit sind für das Haushaltsjahr 2024 nachstehend 
angeführte Vorhaben angeführt: 
 

Vorhaben Nr. Investitionen
1 Siedlungsstraßenbau 1000002 273 000 €               
2 Güterweg-Erhaltung 1000003 30 000 €                 
3 Kindergarten Rabenstein 1000020 1 388 600 €           
4 Volksschule Rabenstein Glasfaser 1000036 -  €                       
5 Eisenbahnkreuzungen 1000039 -  €                       
6 Mittelschule Glasfaser 1000045 -  €                       
7 Bauhof Sandbox 1000049 50 000 €                 
8 Sonstige Anschaffungen 2777777 315 400 €               

Gesamtsumme Investitionen 2 057 000 €           

 
 
Einzelnachweis über Finanzschulden und Schuldendienst (Anlage 6c) 
 
Der Schuldenstand beträgt voraussichtlich per Beginn 2024 7.574.700 € 
und 
vermehrt um Darlehensaufnahmen im Betrag von 800.000 € 
für das Vorhaben 20 (Kindergarten Rabenstein)  
vermindert um die 2024 budgetierten Darlehenstilgungen 
im Gesamtbetrag von 476.500 € 
würde sich laut Voranschlagsentwurf per Jahresende 2024 ein  
Gesamtschuldenstand von 7.898.200 € 
ergeben. 
 

Zu dem 2024 zu leistenden Schuldendienst im Gesamtbetrag von 683.700 € 
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davon entfallen 207.200 € auf Kreditzinsen, 
werden voraussichtlich Ersätze im Betrag von   27.500 € 
geleistet, wodurch sich der Netto-Schuldendienst auf  656.200 € 
im Haushaltsjahr 2024 belaufen wird. 
 
Dienstpostenplan zum Voranschlag 2024 
 

Anzahl
Funktions-

gruppe
Bezeichnung

Personal-
zulage

71 Verwaltungsfachdienst 4 5 1 7 AmtsleiterIn ja

70
Standesbeamten-(oder 
Staatsbürgerschafts-)-
fachdienst

1 5 - - - -

46
Gehobener Bau-, 
Vermessungs- und 
technischer Dienst

1 6 - - - -

69 Rechnungsfachdienst 1 5 - - - -

2 Facharbeiter 6 5 - - - -

8
Leichenwäscher, 
Einsarger und 
Bestattungsarbeiter

1 4 - - - -

12 Kindergartenhilfsdienst 7 3 - - - -

16 Schulwart 1 2 - - - -

15
Hilfsdienst mit 
einschlägigen 
Vorkenntnissen

3 2 - - - -

Nachmittagsbetreuung 
Volksschule

1 3 - - - -

Dienst-
zweig

Bezeichnung des 
Dienstzweiges

Anzahl
Entlohnungs-

gruppe

Funktionsverwendung

 
Der zum Stichtag 1. Jänner 2024 erstellte Dienstpostenplan sieht im Laufe des 
Haushaltsjahres 2024 keine Veränderungen vor: 
 
 
 
 
Mittelfristiger Finanzplan - Ergebnishaushalt 
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VA 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028

Summe Erträge 5 323 400 € 5 323 600 € 5 474 700 € 5 613 600 € 5 515 200 € 
Summe Aufwendungen 5 436 500 € 5 534 300 € 5 647 900 € 5 807 400 € 5 834 000 € 
Saldo (0) Nettoergebnis 113 100 €-    210 700 €-    173 200 €-    193 800 €-    318 800 €-    
Entnahmen von 
Haushaltsrücklagen -  €              -  €              -  €              -  €              -  €              
Zuweisung an 
Haushaltsrücklagen -  €              -  €              -  €              -  €              -  €              
Nettoergebnis nach Zuweisung 
und Entnahmen von 
Haushaltsrücklagen 113 100 €-    210 700 €-    173 200 €-    193 800 €-    318 800 €-    

 
 
Mittelfristiger Finanzplan - Finanzierungshaushalt 
 

VA 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027
Saldo (1)
Geldfluss aus der 
Operativen Gebarung 689 800 €     563 700 €       562 000 €       496 000 €       392 400 €       
Saldo (2)
Geldfluss aus der 
Investiven Gebarung 1 640 700 €- 304 500 €-       289 900 €-       242 100 €-       237 700 €-       
Saldo (3) 
Nettofinanzierungssaldo 
(Saldo 1 + Saldo 2) 950 900 €-     259 200 €       272 100 €       253 900 €       154 700 €       
Saldo (4)
Geldfluss aus der 
Finanzierungstätigkeit 323 500 €     492 400 €-       513 100 €-       530 500 €-       404 600 €-       
Saldo (5) Geldfluss aus 
der voranschlags-
wirksamen Gebarung 
(Saldo 3 + Saldo 4) 627 400 €-    233 200 €-      241 000 €-      276 600 €-      249 900 €-      

 
 
 

Der Gemeinderat genehmigt über Antrag von Herrn Bürgermeister einstimmig, 
antragskonform des Vorstandsbeschlusses vom 22. November 2023, den Voranschlag 
2024 mit Darlehensaufnahmen in Höhe von insgesamt 800.000 €, den Mittelfristigen 
Finanzplan 2025-2028 sowie der Dienstpostenplan in der vorliegenden Form. 
 

Beschlussfassung: einstimmig 
Anwesenheit: 18 Gemeinderatsmitglieder 
 
 
 
TOP 09  Berichte und Mitteilungen des Bürgermeisters 
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 Herr Bürgermeister gibt einen Überblick über die Veranstaltungen im GuK 2024  

 Herr Bürgermeister berichtet über die weiteren Schritte am Oggersheimer Platz -
Sitzgelegenheiten 

 Vize Bürgermeister berichtet über den Ankauf des Rasenmähtraktor Kubota 

 Herr Bürgermeister berichtet über den aktuellen Stand der Bewerbungen für die 
Arztpraxis von MAS Michael Stolz. 

 Herr Bürgermeister berichtet über bevorstehende Flächenumwidmungen. 

 Herr Bürgermeister berichtet über ein Schreiben bzgl. erforderlicher 
Gebäudeerhebung und zur Berechnung des Energiesparziels von öffentlichen 
Gebäuden. 

 Herr Bürgermeister berichtet von den aktuellen Baustellen insbesondere vom 
Kindergarten und dem Spielplatz auf der Pfarrwiese. 

 Weihnachtsgrüße vom Bürgermeister 

 
 

Da ansonsten keine weiteren Wortmeldungen vorgebracht werden, schließt Herr 
Bürgermeister um 18:56 Uhr den öffentlichen Teil der 4. Sitzung des Gemeinderates im 
laufenden Jahr.  
  

Für die Richtigkeit der 
Ausfertigung: 

 

  
 
 
 

Bürgermeister Kurt Wittmann 
 

 
 
 
 

GGRin Ilse Schindlegger 

 
 
 
 

Schriftführerin Marion Reisenhofer 

 
 
 
 

GGR Karl Peter Bacher 
Dieses Protokoll wurde genehmigt in der Gemeinderatssitzung am                            2024. 
 
 


